
 
 
 
 

B E S C H L U S S A U S F E R T I G U N G  

 
 
 
Atomkraftwerk Isar 1 
-Antrag der CSU- und FW-Stadtratsfraktionen- 
 
Beratungsabfolge 
 
Sitzung Datum Beschlussqualität 

Stadtrat 31.03.2011 Entscheidung 
 
Antrag: 
 
Die Stadtratsfraktionen der CSU und der FW stellen folgenden A n t r a g: 
 
Der Oberbürgermeister wird aus gegebenem Anlass ersucht, über den Bayerischen Städtetag mit 
allem Nachdruck darauf hinzuwirken, dass das unserer Stadt und Region nächstliegende 
Atomkraftwerk Isar 1 schnellstmöglich und auf Dauer vom Netz genommen wird. 
Zudem sind alle Kommunen dazu aufgerufen, sich sofort von ihren Beteiligungen an 
Atomkraftwerken zu trennen. Vorrangig betrifft diese Forderung die Landeshauptstadt München, 
die 25 Prozent der Gesellschaftsanteile am Atomkraftwerk Isar 2 hält. 
Ebenso soll das nur ca. 70 km entfernte Brennelemente-Zwischenlager bei Landshut 
baldmöglichst geschlossen und die Brennelemente einer Endlagerung zugeführt werden. 
 
 
 
Beschluss: 
 
Stadtrat vom  31.03.2011 

Mit allen Stimmen: 
 
Der Oberbürgermeister wird aus gegebenem Anlass ersucht, über den Bayer. Städtetag, die 
Bundesregierung und die Bayerische Staatsregierung mit allem Nachdruck darauf 
hinzuwirken, dass das unserer Stadt und Region nächstliegende Atomkraftwerk Isar 1 
schnellstmöglich und auf Dauer vom Netz genommen wird. 
Zudem sind alle Kommunen dazu aufgerufen, sich sofort von ihren Beteiligungen an 
Atomkraftwerken zu trennen. Vorrangig betrifft diese Forderung die Landeshauptstadt München, 
die 25 Prozent der Gesellschaftsanteile am Atomkraftwerk Isar 2 hält. 
Ebenso soll baldmöglichst ein Endlager gefunden werden, damit die Brennelemente aus 
Landshut sicher endgelagert werden können. 
 
 


